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ELVIS – Das Musical
Die Legende lebt auf der Bühne

Zum 90. Geburtstag des „King of 
Rock’n’Roll“ geht „ELVIS – Das 
Musical“ 2025 auf große Tournee 
durch Deutschland, Österreich und 
die Schweiz. Die Erfolgsproduktion 
begeistert mit einer mitreißenden 
Zeitreise durch das Leben von El-
vis Presley, gespickt mit seinen 
größten Hits – von „Jailhouse Rock“ bis „Love Me Tender“.
Hauptdarsteller Grahame Patrick, weltweit als „bester 
Elvis-Darsteller seit Elvis“ gefeiert, beeindruckt mit ver-
blüffender stimmlicher Nähe und originalgetreuen Outfits. 
Begleitet wird er von der Las Vegas Showband sowie Ed 
Enoch und dem legendären Stamps Quartett, das mit Elvis 
persönlich auf der Bühne stand.
Mit Live-Musik, Originalfilmsequenzen und opulenten Cho-
reografien lässt die zweieinhalbstündige Show die Ikone un-
vergessen weiterleben – ein Muss für alle Elvis-Fans!
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Der letzte Neujahrsempfang
Axel Hellmann zu Gast beim Marketing Club Frankfurt 

ALTSTADT (BT) | Traditionsge-
mäß veranstaltet der Marketing 
Club Frankfurt am Main den 
letzten Neujahresempfang in der 
Stadt. Als Eventlocation war das 
Massif Central im Bethmannhof 
ausgewählt worden. 
Präsidentin Alicja Feltens be-
grüßte und brachte ihr Entsetzen 
zum Ausdruck, dass im Rück-
blick auf die Bundestagwahl je-
der fünfte Bürger AfD gewählt 
habe. Wenn man die Linke noch 
ergänzt, so habe jeder dritte 
Bürger sich aus der Mitte an den 
Rand der Politik bewegt. Dieser 
Radikalisierungsruck bedrohe 
unsere Demokratie. Sie führte 
aus, wie wichtig das Streiten um 
die Meinungsfreiheit sei. Dem 
Geschäftsführer der Eventlocati-

on Florian Joeckel gab sie Raum, 
um sein Konzept und den Veran-
staltungsort vorzustellen. 
Der Keyspeaker des Abends 
war Axel Hellmann, Vorstands-
sprecher der Eintracht Frankfurt 
AG. Als Gewinner der begehrten 
Markenauszeichnung „Goldenes 
Brandeisen 2024“ blickte er mit 
Stolz auf die Wertschätzung der 
Markenarbeit seines Clubs. Mit 
der Eintracht einen hohen Iden-
tifikationswert geschaffen zu 
haben und diesen als „Marke der 
Leidenschaft“ zu positionieren 
ist für ihn und alle Mitarbeiter 
ein wichtiger Teil der Aufgaben-
stellung. Aber der Impuls von 
Feltens ließ ihn anders in seinen 
Redebeitrag einsteigen wie ge-
plant. Auch Hellmann macht die 

Rolle Deutschland in Europa und 
als Weltstandort Sorgen. Er blickt 
darauf, dass wir es gewohnt sind 
in Freiheit und Frieden zu leben, 
aber es gleichzeitig leider nicht 
mehr selbstverständlich ist. 
„Wir waren nach dem zweiten 
Weltkrieg geschützt. Dies gilt, 
wie man es leider erleben muss, 
nicht mehr. Die USA überlässt 
den Vorhof Europas Russland. 
Cyberkrieg gehört zur Tagesord-
nung. Wenn wir für das, was wir 
wollen, nicht aufstehen, werden 
wir zu Vasallen der Großmächte. 
Wir müssen uns wieder vertei-
digen können. Es ist wichtig der 
jungen Generation zu vermitteln, 
dass Leistung als Baustoff des 
Lebens wieder seinen Wert be-
kommt. Im Sport liegt ein wich-

tiges Bildungspotenzial, denn 
in der Gemeinschaft werden die 
Werte trainiert, die Grundlage 
der Demokratie sind“, so Hell-
mann. Zurück zum Verein ist 
seine Ausrichtung: „Erstens, dass 
wir als Eintracht so sportlich er-
folgreich sind, wie es überhaupt 
geht.“ Zweitens wünsche er sich, 
dass die erarbeitete sportliche, 
wie kaufmännische Excellenz des 
Vereins weiter fortgesetzt wird. 
Ein Schlüsselanspruch ist, als 
ambitionierter Verein mit best-
möglicher Performance weiterzu-
machen. Was Leistung bedeutet, 
wird klar, wenn man sieht, dass 
die Eintracht mit 50 Sportabtei-
lung der größte Mehrspartenver-
ein der Welt ist. Es sind nur aus-
gebildete Trainer engagiert und 
das Stadion ist an 300 Tagen pro 
Jahr genutzt. Der „Sinn“ steckt 
auch in der klaren Haltung gegen 
Diskriminierung, Rassismus und 
Antisemitismus. „Wir müssen der 
Jugend vermitteln, den Hunger 
für sich selbst zu entwickeln“.  
Feltens fragte abschließend nach 
zwei Wünschen. Für Hellmann ist 
es die Motivation der Jugend für 
den Einsatz im Ehrenamt, dann 
das füttert unsere Demokratie. 
Und – natürlich – wäre der Euro-
papokal toll. 

FOTOS: BT

Grundsteinlegung  
für neue Sportanlage

Neues Areal in Ginnheim für  
TuS Makkabi Frankfurt e.V. 

GINNHEIM (RED) | Ein bedeu-
tender Meilenstein für den TuS 
Makkabi Frankfurt e.V. und den 
Sport in der Stadt Frankfurt am 
Main: Am Donnerstag, den 27. 
Februar, fand am „Ginnheimer 
Spargel“ in der Wilhelm-Ep-
stein-Straße die feierliche 
Grundsteinlegung für die neue 
Sportanlage des Vereins statt. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, 
Sport und Gesellschaft nahmen 
an der Veranstaltung teil, um 
den offiziellen Baubeginn zu 
würdigen.
Auf dem knapp 24.000 Quadrat-
meter großen Areal entsteht eine 
moderne, barrierefreie Sport-
anlage nach KfW-Standard mit 

zwei Fußball-Kunstrasen-Groß-
spielfeldern, verschiedenen 
Kleinspielfeldern, Padel-Courts, 
einem Fitnessraum, zahlreichen 
Kurs- und Multifunktionsräu-
men sowie einem multifunktio-
nalen dreistöckigen Vereinsge-
bäude, vereint mit einer 600 
Quadratmeter großen Einfeld-
sporthalle. Die neue Sportstätte 
soll nicht nur den mittlerweile 
über 5.000 Vereinsmitgliedern, 
sondern auch der breiten Öf-
fentlichkeit als Begegnungsort 
dienen.
Die Fertigstellung des Baupro-
jekts ist für Ostern 2026 geplant.
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Axel Hellmann Alicja Feltens mit Florian Joeckel

Multifunktionsarena am Stadion
Stadtverordnete stimmen für die Umsetzung

FRANKFURT (PM) | In ihrer 
Versammlung in der letzten Wo-
che haben die Stadtverordneten 
der Stadt Frankfurt am Main 
dem Grundsatzbeschluss zur ge-
planten Multifunktionsarena am 
Stadion zugestimmt.
„Ein wichtiger Meilenstein ist 
erreicht. Der Beschluss schafft 
die Grundlage für die Planung 

und Umsetzung der dringend 
benötigten Arena. Auf der Flä-
che am Stadion besteht bereits 
seit vielen Jahren Planungs-
recht. Die Basketball- und Eisho-
ckey-Teams brauchen die Halle 
als Existenzgrundlage und für 
ihre sportliche Weiterentwick-
lung. Wir entwickeln unsere 
Sportstadt kontinuierlich wei-

ter und das im Spitzen- und im 
Breitensport. Das zeigt sich mit 
den mehr als 40 Millionen Euro 
an Investitionen in unsere und 
in die vereinseigenen Sportstät-
ten in den letzten drei Jahren, 
in den über 200 Millionen Euro 
für unsere Schwimmbäder und 
jetzt aktuell mit der Multifunk-
tionsarena. Diese Investitionen 
unterstreichen die Stellung des 
Sports in und für unsere Stadt. 
Auch die verkehrliche Ertüchti-
gung rings ums Stadion, die auch 
ohne die Halle notwendig ist, ge-
winnt durch den Hallenbau eine 
neue Dynamik. Ich freue mich 
sehr, dass diese Entscheidung im 
Jahr des 100-jährigen Jubiläums 
Neues Frankfurt fällt. Das ist ein 
starkes Signal“, sagt Oberbür-
germeister Mike Josef.
Gunnar Wöbke, geschäfts-
führender Gesellschafter der 
Skyliners: „Wir sind überglück-
lich. Denn ohne eine neue Arena 
könnten wir ab 2032 nicht ein-
mal mehr in der easyCredit Bas-
ketball Bundesliga antreten. Die 

Teilnahme an der Euroleague ist 
seit über einem Jahrzehnt nicht 
mehr möglich. Umso glücklicher 
sind wir über die breite, par-
teiübergreifende Zustimmung in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung und bedanken uns herzlich 
bei allen Beteiligten dafür, dass 
es nun endlich losgehen kann.“
Stefan Krämer, geschäftsführen-
der Gesellschafter der Löwen 
Frankfurt, betont: „Die Ent-
scheidung ist eine gute Nach-
richt für Frankfurt und unsere 
Löwen. Die Löwen Frankfurt 
bekennen sich zu diesem städti-
schen Arena-Projekt und werden 
es mit voller Kraft unterstützen. 
Um unseren und allen Sport-
Fans weiterhin hochklassiges 
Eishockey anbieten zu können, 
ist eine moderne Spielstätte für 
das Löwen Frankfurt Eishockey 
überlebensnotwendig. Wir freu-
en uns, dass nun viele Kräfte an 
einem Strang ziehen.“
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Frankfurts gute Stubb‘
Frankfurt Bornheim

Bornheimer-Wochenmarkt  
	 FOTO: ©FRANKFURT-BER-

GER-STRASSE.DEH
ier trifft urige Apfel-
wein-Gemütlichkeit 
auf hippe Cafés, alt-
eingesessene Frank-

furter auf junge Kreative. Die 
Berger Straße pulsiert: Morgens 
duftet es nach frischen Bröt-
chen, abends nach Cocktails und 
internationaler Küche. In den 
kleinen Gassen entdeckt man 
Fachwerkromantik, während 
gleich um die Ecke das Leben 
vibriert. Wochenmarkt, Schre-
bergärten, Szene-Treffs – Born-
heim ist ein Stadtteil für alle, 
die das Echte lieben. Zwischen 
Tradition und Trends, zwischen 
Handkäs‘ und Hummus – das ist 
Bornheim.

Drei Kilometer  
voller Charme

Die Berger Straße ist das Herz 
von Bornheim und Frankfurts 
längste Einkaufsmeile. Auf 
knapp drei Kilometern finden 
Sie alles, was das Herz begehrt: 
von kleinen Boutiquen über ge-
mütliche Cafés bis hin zu uri-
gen Apfelweinlokalen. Jeder 
Abschnitt hat seinen eigenen 
Charme: Während im unteren 
Teil hübsche Cafés und individu-
elle Läden zum Verweilen einla-
den, entdecken Sie weiter oben 
traditionelle Fachwerkhäuser 
und originelle Bars. Ein Bummel 
über die Berger Straße ist wie 
ein Spaziergang durch die Viel-
falt Frankfurts.

Action, Tradition  
und Leckereien

Vom 11. April bis 4. Mai 2025 
verwandelt sich der Festplatz am 
Ratsweg in ein Paradies für Kir-

mesliebhaber. Die Dippemess, 
Frankfurts größtes Volksfest, 
bietet moderne Fahrgeschäfte, 
traditionelle Marktstände und 
kulinarische Leckerbissen für 
die ganze Familie. Ob rasante 
Achterbahnen, nostalgische Ka-
russells oder der Duft von ge-
brannten Mandeln – hier kommt 
jeder auf seine Kosten. Ein High-
light, das Sie nicht verpassen 
sollten!

Tradition  
in jedem Schoppen

Ein Stück echte Frankfurter 
Tradition finden Sie im Apfel-
wein Solzer. Seit 1893 in Fami-
lienbesitz, serviert dieses Lokal 
selbstgekelterten Apfelwein und 
regionale Spezialitäten in uriger 
Atmosphäre. Ob Handkäs‘ mit 

Musik oder ein deftiges Schnit-
zel – hier schmeckt‘s wie bei 
Oma. Im Sommer lädt der gro-
ße Garten zum Verweilen ein. 
Ein Muss für alle, die den echten 
Frankfurter Apfelwein erleben 
möchten.

Ein Hauch  
Marokko

Wer Lust auf orientalisch-ma-
rokkanische Küche hat, ist im 
Picknick Café genau richtig. Im 
Herzen von Bornheim können 
Sie hier in modernem Ambiente 
die Aromen Marokkos genießen. 
Von herzhaften Tajines bis zu sü-
ßen Verführungen – die Speise-
karte lässt keine Wünsche offen. 
Ein Ort zum Entspannen und 
Genießen, der Sie auf eine kuli-
narische Reise entführt.

Frische und Vielfalt  
am Uhrtürmchen

Seit 1980 ist der Bornheimer 
Wochenmarkt ein fester Be-

standteil des Stadtteils und gilt 
als einer der schönsten Märkte 
Frankfurts. Jeden Mittwoch und 
Samstag verwandelt sich die 
Berger Straße am Uhrtürmchen 
in ein buntes Treiben. Hier tref-
fen sich Jung und Alt, um in ent-
spannter Atmosphäre einzukau-
fen. Das Angebot ist vielfältig: 
von regionalem Obst und Gemü-
se über Käse aus Ziege-, Schaf- 
und Kuhmilch bis hin zu frisch 
gebackenem Holzofenbrot. Auch 
Feinschmecker kommen auf ihre 
Kosten mit eingelegten Oliven, 
hausgemachtem Sauerkraut und 
Wildspezialitäten. Wer zwi-
schendurch Hunger bekommt, 
kann sich mit Crêpes, Bauern-
bratwurst oder einem frisch zu-
bereiteten Obstsnack stärken.

Literarische Schätze
Mitten in Bornheim, an der Ber-
ger Straße 168, liegt die Buch-
handlung Naumann & Eisen-
bletter. Seit 1991 bietet sie eine 
vielfältige Auswahl an aktuellen 
Büchern, antiquarischen Schät-
zen und günstigen Restauflagen. 
Die Regale reichen bis zur Decke 
und laden zum Stöbern ein. Die 
Inhaber beraten persönlich und 
besorgen über Nacht nahezu 
jeden Buchwunsch. Neben Lite-
ratur finden Sie hier auch Post-
karten und besondere Titel, die 
es nur in diesem Laden gibt. Ein 
Besuch bei Naumann & Eisen-
bletter ist wie eine kleine Zeit-
reise für Bücherliebhaber.

Ansprechpartner vor Ort für Veranstaltungen  
& Storys aus den Stadtteilen, Anliegenden  
der Gewerbetreibenden u. v. m. 
Sprechen Sie uns an: redaktion@der-frankfurter.de

Die Dippemess bringt den Festplatz zum Beben � FOTO: ©URLAUB IN FRANKFURTDer Eingangsbereich der Buchhandlung � FOTO: ©FRANKFURT-BERGER-STRASSE.DE

Der liebevoll gestaltete Innenraum � FOTO: ©PICKNICK CAFE
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Närrisches Frankfurt
Karnevalsumzug begeistert tausende Besucher

INNENSTADT (LS) | Frankfurt erlebte am 
letzten Wochenende, 2. März, einen Kar-
nevalsumzug voller Farben, Musik und 
ausgelassener Stimmung. Unter dem Motto 
„Frankfurts Fastnacht wie noch nie, voller 
Strom und Energie“ zogen ab 12:21 Uhr ins-
gesamt 188 Zugnummern durch die Innen-
stadt bis zum Römerberg.

Mit 20 aufwendig gestalteten Motivwa-
gen, 36 Garden und 15 Musikkapellen ver-
wandelte sich die Mainmetropole in eine 
Hochburg des Frohsinns. Bei strahlendem 
Sonnenschein und milden 10 Grad säumten 
hunderttausende Zuschauer die drei Kilome-
ter lange Strecke, jubelten den Karnevalisten 
zu und feierten friedlich. Die Sicherheit wur-

de großgeschrieben: 100 mobile Fahrzeugs-
perren sicherten die Route, die Polizei sprach 
von einem ruhigen Verlauf ohne größere 
Zwischenfälle. Frankfurt zeigte sich einmal 
mehr als Faschingshochburg – voller Lebens-
freude, Tradition und Gemeinschaftssinn.
Wir haben ein paar Impressionen für Sie ge-
sammelt.

Unsere Fotogalerie finden Sie auf 
www.der-frankfurter.de

Neues Fossa im Zoo
Hoffentlich bald Nachwuchs bei der gefährdeten Tierart

FRANKFURT (PM) | Kürzlich 
ist das Fossa-Weibchen Tana 
in den Katzendschungel ein-
gezogen. Das etwa achtjährige 
Fossa-Weibchen fällt auf, denn 
ihr fehlt das rechte Vorder-
bein. Als junges Tier ist sie in 
ihrer Heimat Madagaskar in 
eine Wildererschlinge geraten. 
Die madagassischen Behörden 
konnten Tana zwar retten und 
in eine Wildtier-Auffangstation 
bringen, ihr Bein war aber so 
schwer verletzt, dass das dort 
beschäftigte Veterinärteam es 

amputieren musste. Da sie mit 
drei Beinen in der Wildnis kei-
nerlei Überlebenschance gehabt 
hätte, blieb sie in menschlicher 
Obhut und kam schließlich 2024 
in den Zoo Duisburg, nachdem 
die madagassische Auffangsta-
tion schließen musste. In Duis-
burg werden das EAZA Ex-situ 
Zuchtprogramm (EEP) sowie 
das internationale Zuchtbuch 
(ISB) für die Fossas geführt. 
Jetzt soll das Weibchen in 
Frankfurt für Nachwuchs sor-
gen, denn Tana ist für die Zoo-

population der Fossas aufgrund 
ihrer Genetik sehr wertvoll. 
Fossas sind Einzelgänger und 
kommen nur in der Paarungs-
zeit zusammen. In Frankfurt 
trifft Tana auf den zehnjährigen 
Vondrozo, der bereits mehrfach 
für Nachwuchs gesorgt hat. 
„Zootiere werden in der Regel 
nicht aus der Natur entnommen, 
sondern durch gezielte Zucht-
programme zwischen den Zoos 
innerhalb sich selbst tragender 
Populationen ausgetauscht“, be-
tont Zoodirektorin Dr. Christi-

na Geiger. „Auch, wenn es Tana 
zu wünschen gewesen wäre, 
dass sie unversehrt geblieben 
wäre, kann sich ihr Schicksal als 
eine ganz besondere Chance für 
die Erhaltungszucht erweisen, 
wenn es gelingt, sie erfolgreich 
zu verpaaren, obwohl sie schon 
etwas älter ist“, so Geiger.
„Ob es mit der Zucht klappt, 
ist allerdings noch ungewiss. 
Fossas paaren sich meist hoch 
im Geäst von Bäumen. Die 
Weibchen wählen sogenannte 
Paarungsbäume aus und kom-
men dort oft mit mehreren 
Männchen nacheinander und 
auch wiederholt zusammen“, 
erläutert Kurator Dr. Johannes 
Köhler, „Zwar klettert Tana 
erstaunlich geschickt mit ihren 
drei Beinen“, so Köhler „aller-
dings können die langwierigen 
Paarungen bei Fossas häufig ge-
radezu akrobatisches Geschick 
beider Partner erfordern“. Mit 
Vondrozo trifft Tana aber auf 
einen eher zurückhaltenden und 
wenig dominanten Fossa-Kater, 
dem sie auch auf drei Beinen 
ohne Weiteres gewachsen sein 
dürfte. Zusätzlich wurde das 
Gehege an Tanas Handicap an-
gepasst. 

FOSSA TANA © ZOO FRANKFURT
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Zum Welt-Adipositas-Tag am 4. März 
initiiert das Pharmaunternehmen Lilly 
Deutschland Adipositas-Beratungswochen  
in Kooperation mit Apotheken. Die 
deutschlandweite Aktion, die den ge-
samten Monat März andauert, ist Teil 
einer groß angelegten Aufklärungskam-
pagne und zielt darauf ab, das Bewusst-
sein für Adipositas als chronische Krank-
heit in der Bevölkerung zu schärfen.

In Deutschland sind etwa 23 Prozent 
der Erwachsenen von Adipositas betrof-
fen. Trotz der weitreichenden gesund-
heitlichen Folgen wird die Erkrankung 
oft unterschätzt und stigmatisiert. „Es 
handelt sich um eine ernst zu nehmen-
de chronische Erkrankung mit potenziell 
schwerwiegenden Konsequenzen“, er-
klärt Dr. Philine Ahrdorf, Associate Vice 
President und Head of Medical Affairs 
bei Lilly Deutschland. 

Im Rahmen der Beratungswochen 
erwartet Menschen mit Adipositas und 
ihre Angehörigen ein spezielles Be-

ratungsangebot in vielen Apotheken 
deutschlandweit. Neben Informations-
materialien bieten ausgewählte Apothe-
kenpartner auch Patientenvorträge vor 
Ort an. Menschen mit Adipositas sollen 
ermutigt werden, gemeinsam mit medi-
zinischen Fachkräften gegen die Krank-
heit vorzugehen. Dafür stehen auch 
Ärztinnen und Ärzten umfangreiche Auf-
klärungsmaterialien und Informationen 
für das Wartezimmer zur Verfügung. 

Interessierte finden weiterführende 
Informationen zu Adipositas, ihren Ur-
sachen, Folgen und Behandlungsmög-
lichkeiten auf der Kampagnen-Website: 
www.MeinWegmitAdipositas.de

Lilly startet bundesweite  
Adipositas-Beratungswochen 

in Apotheken

bbd_2025_500_015/1012842_sk
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4 APOTHEKEN-WISSEN

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Heiserkeit
Im Kehlkopf werden Sprechlau-
te durch die Schwingungen der 
Stimmlippen gebildet. Bei einer 
Kehlkopfentzündung (Laryngitis) 
haben über 40 Prozent der Pa-
tienten ein hörbares Symptom: 
die Heiserkeit. Die Entzündung 
führt zur Schwellung, sodass die 
Stimmlippen mechanisch behin-
dert sind. Die Heiserkeit wird 
zumeist von viralen Atemwegs-
infekten ausgelöst. Die typische 
Dauer ist 1–2 Wochen. Wenn 
sich die Heiserkeit nach 2–3 Wo-
chen noch nicht gelegt hat, ist ein 
Besuch beim HNO-Arzt zu emp-
fehlen. Neben Infektionen kön-
nen auch Überbelastungen der 
Stimmbänder ein Auslöser sein. 
Auch Magensäure, die durch das 
Refluxproblem zum Kehlkopf ge-
langt, kann zu Verätzungen und 
Veränderung des Gewebes füh-
ren. Wenn eine neu eingesetzte 
Arznei zu Mundtrockenheit führt, 
sollte man den Zusammenhang 
mit Heiserkeit beachten und mit 
dem Arzt darüber sprechen. Was 
kann man nun tun, wenn die 
Heiserkeit aufgetreten ist? Aus-
reichende Befeuchtung sorgt 
dafür, dass Viren und Bakterien 
über die Schleimhäute in den 
Magen abtransportiert werden, 
wo die Magensäure sie abtötet. 
Viel trinken, nachts für eine gute 
Luftfeuchtigkeit im Raum sorgen 
und das Lutschen von Gel-Bild-

nern wie Isländisch Moos-, Ei-
bisch-, Primelwurzel-, Hyaluron-
säure- oder Mineralsalzpastillen 
helfen. Mit einer Sole-Lösungen 
zu inhalieren, unterstützt auch 
die Heilung. Im Fall der Über-
belastung hilft gezieltes Stimm- 
oder Sprechtraining. 
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

MARKTPLATZ
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

ANKAUF VON:
l  Schmuck  
l   Gold
l   Silber
l   Marken-Uhren
l   Antiquitäten
l  Münzen & Barren
l  Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I  15 - 18 Uhr 
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr 
Experte vor Ort!

Anz. Goldhaus 43x80mm 01-2025.indd   1Anz. Goldhaus 43x80mm 01-2025.indd   1 14.01.25   11:4214.01.25   11:42

GOLD CENTER
Borsigallee 26 · 30288 Frankfurt a. M. · Telefon (0 61 09) 6 98 81 07

! ES LOHNT SICH !

GOLD CENTER im Hessen-Center (EG gegenüber H&M)

SOFORT BARGELD FÜR:
• Zahngold • Goldbarren/Silberbarren • Münzgold/Altgold/Altsilber

• hochwertige Uhren und vieles mehr…
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MAIN-TAUNUS KREATIVMARKT & Das Wollfest
15./16.3. Sa.11-18 Uhr, So.10-17 Uhr, Hofheim Stadthalle www.kreativ.events 95 Aussteller

14. Main-Taunus Kreativmarkt mit Wollfest
15. und 16. März 2025 in der Stadthalle Hofheim

HOFHEIM (PR) | Der Markt für 
Individualisten, Design-Fans 
und Selbermacher! Mit kreati-
vem Zubehör, Stoffen, Wolle, 
Bastelzubehör, Perlen, Kunst-
handwerk, Patchwork, Handma-
de-Produkten, DIY, Recycling, 
Upcycling, Design-Labels, Desi-
gnern, Schmuck, Kulinaria und 
mehr! 
Am Samstag von 11 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 10 bis 17 
Uhr können sich die Besucher in 
der Stadthalle inspirieren lassen 
und Ideen, neue Trends, die pas-
senden Techniken kennenlernen 
und das nötige Material dazu 
gleich vor Ort erwerben. So wird 
die Stadthalle an zwei Tagen 
zum Platz für handgemachtes, 
unabhängige Designer, originel-
le Ideen und zum Treffpunkt für 
alle, die mit ihrer (Hand)-Arbeit 
neue Wege gehen und Alternati-
ven zum Mainstream und Mas-
senware bieten bzw. suchen.
Passend zum Frühlinganfang 
bringen die Aussteller die Neu-
esten Kreativtrends für den 

Frühling / Sommer mit. Die Aus-
stellungsfläche wurde vergrößert 
und die Veranstaltung findet 
erstmals auf 2 Etagen statt. Neu 
integriert in die Veranstaltung 
wurde das „Wollfest“. Hier gibt 
es Bereiche mit Stoffen, Kurz-
waren, Patchwork und natürlich 
Wolle. Es gibt eine atemberau-
bende Auswahl an leuchtenden 
Farben über handgefärbte Wolle, 
Bio-Wolle, Alpaka-Wolle, So-
ckenwolle bis hin zu Kammgar-
nen. Passend dazu gibt es auf 
dem Wollfest verschiedenes Zu-
behör und Anleitungen.
Aus Frankfurt bringt die Firma 
Cutandsquare eine große Aus-
wahl an Patchworkstoffen und 
Zubehör mit. Die Auswahl an 
Material für Patchworkliebhaber 
kennt keine Grenzen. Designer/
Innen bringen Ihre neuesten 
Frühlingskollektionen mit nach 
Hofheim und die Labels zeigen 
Ihre Unikate handmade in Ger-
many. Es muss aber nicht immer 
das Neueste sein. Am Stand von 
Reinhold Jakob aus Bürstadt 

gibt es eine Riesenauswahl an 
antiken Knöpfen und Perlen aus 
Böhmen. Gerade (Jung-) Desi-
gner/innen umlagern schon in 
den frühen Morgenstunden die 
Unikate. Den passenden antiken 
Modeschmuck kann frau natür-
lich gleich dazu erwerben. Das 
Atelier im Kornmesserhaus aus 
Ulm ist spezialisiert auf Häkel-
technik, Freya - Drahtwebtech-
nik und Viking-Knit mit dem 
entsprechenden Zubehör und 
Perlen. Vorführungen am Stand 
und Workshops zeigen den Besu-
chern dieses seltene Thema.
Der Besuch des handmade Kre-
ativmarktes bietet nicht nur das 
bewusste Konsumieren individu-
eller Einzelstücke statt der übli-
chen Massenware, sondern auch 
ein unterhaltsames Verweilen 
in einem kreativen und künst-
lerischem Ambiente und die 
Möglichkeit zum Austausch mit 
Künstlern, Handwerkern, Desi-
gnern und Kulturschaffenden. 
Kulinarische Leckereien aus 

Frankreich, Österreich und na-
türlich Deutschland runden das 
Angebot ab. Natürlich ist auch 
das Restaurant der Stadthalle 
geöffnet und bietet während der 
Veranstaltungszeit Essen von 
der Karte, Snacks, sowie Kaffee 
und Kuchen.
Das Veranstalter-Team freut 
sich, dass im Vorfeld das Event 
"handmade Kreativmarkt" wie-
der so positiv aufgenommen 
wird.

Stadthalle Hofheim, 
Chinonplatz 4, 
65719 Hofheim am Taunus
Öffnungszeiten: 
15.-16. März 2025, 
Sa. 11-18 Uhr, So. 10-17 Uhr
über 90 Aussteller aus 5 Natio-
nen auf 2 Etagen
Eintritt: 5,00 € für Erwachsene.
Rentner, Studenten, Azubis, 
Schwerbehindert und Schüler ab 
14 Jahren bezahlen 4,00 €. 
Kinder bis 13 Jahren haben frei-
en Eintritt.

BEILAGEN-
HINWEIS

Volkswagen 
Automobile

Premiere: "GERTRUDE STEIN  
und eine Begleitperson" 

Freitag, 7. März 2025 um 20:00 im Kulturhaus Frankfurt 

FRANKFURT (PM) | "Mutter der 
Moderne" oder "lesbische Ikone" 
– vielfältig ist der Blick auf die 
Schriftstellerin Gertrude Stein. Zu-
sammen mit ihrer Partnerin Alice B. 
Toklas führen die beiden DEN Pari-
ser Salon, in dem Picasso, Matisse 
und Hemingway ein- und ausgehen. 
Humorvoll und tiefgehend – zwei 
starke Frauen, eine große Liebe, die 
Kunst und die Frage des DANACH: 

Der Autor Win Wells zeichnet in 
dem preisgekrönten Theaterstück 
die Geschichte des Paars und ihrer 
illustren Besucher in ebenso unge-
wöhnlicher Weise nach, wie ihr Le-
bensstil selbst es war. 
Alle Termine:
07.03., 20 Uhr: PREMIERE
08.03., 09.03., 25.04., 26.04.
Weitere Informationen:  
www.kulturhaus-frankfurt.de
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Gemeinsam  
für mehr Gesundheit

Der Gang zur Vorsorgeuntersuchung und ein 
gesunder Lebensstil aus sportlicher Betäti-
gung, ausgewogener Ernährung und regelmä-
ßiger Erholung können dazu beitragen, Krank-
heiten vorzubeugen. Auf der gesund leben 
Messe am 15. (10-18 Uhr) und 16. (10-17 Uhr) 
März in der Jahrhunderthalle Frankfurt erfah-
ren Besuchende, was sie für ihre individuelle 
körperliche und seelische Gesundheit tun kön-
nen. 

Der Sportkreis Frankfurt  kooperiert mit sei-
nen Mitgliedsvereinen und gestaltet aktiv das 
Programm der gesund leben Messe mit. Freut 
Euch auf tolle Mitmachaktionen, Info-Stände 
und Gesundheitsangebote – von Zumba über 
Seniorensport bis zu Rehasport. Ein Highlight: 
Thanh Nguyen und Dion Jamison von den 
Flythenics bieten ein Calisthenics-Workshop 
zum Thema „Gesunder Sport mit eigenem 
Körpergewicht für Jung und Alt“ am Samstag 
von 16:30 bis 17:15 Uhr an.

Das Angebot der Frankfurter Turn- und Sport-
vereine:

TG Sachsenhausen 04 e.V. | Wolfgang Häuser | 
Gymnastik-Ü50 | Sa, 14:30-15:15 Uhr

TSV 1875 Bonames e.V. | Nadine Kalisch | 
Core- & Stability-Training | Sa, 15:30-16:15 Uhr

FTG Frankfurt | Melanie Haberle & Caroline 
Michl | Zumba | So, 13:30-14:15 Uhr

TuS 1872 Schwanheim e.V. | Moubarak Affo 
| Dynamic Pilates für Anfänger und Fortge-
schrittene | So, 14:30-15:15 Uhr

TG Sachsenhausen 04 e.V. | Angela Schwörer 
| Qigong – die 8 Brokate: Fitness im Alltag – 
leicht und sanft | So, 15:30-16:15 Uhr

Mehr zum gesamten Fitnessprogramm: https://
gesundleben-messe.de/fitnessprogramm/

QUELLE: SPORTKREIS FRANKFURT UND  
FRANKFURTER MESSE & EVENT GMBH

 EINE  KOOPERATION VON

SPORTKREIS-
AKTUELL

Anzeige

Gelungene KICK-OFF-Veranstaltung 
WCGTour 2025 startet mit Netzwerkveranstaltung 

 im THE Darmstadt in die neue Spielzeit

MANNHEIM | Mehr als 40 
Freunde, Partner und Sponso-
ren nahmen Mitte Februar am 
offiziellen „KICK-OFF“ der 
WIEST Charity Golf Tour 2025 
teil und hatten die Möglich-
keit, untereinander zu netz-
werken. Die von der WIEST 
GROUP in Darmstadt initiier-
te Charity-Golftour zugunsten 
des Vereins für Krebskranke 
und chronisch kranke Kinder 
Darmstadt/Rhein-Main-Neck-
ar e.V., startet Anfang Juni in 
die neue Saison und findet in 
diesem Jahr bereits zum elften 
Mal statt. 
Der Startschuss für den Abend 
erfolgte um 18 Uhr beim Tour-
partner THE Darmstadt, bei 
dem die Gäste in einem tollen 
Ambiente mit einem leckeren 
Suppen-Buffet sowie kühlen 
Getränken bestens bewirtet 
wurden. Neben einem Rück-
blick auf die Entwicklung der 
Charity-Tour in den vergange-
nen zehn Jahren sowie auf die 
letztjährige Jubiläumssaison 
inklusive Spendenrekord gab 
es einen aktuellen Stand zur 
bevorstehenden Tour 2025. 
Tobias Haas, einer der damali-
gen Initiatoren der WCGTour, 
sowie André Jelinski, Lei-
ter Großkunden der WIEST 
GROUP, bedankten sich noch 
einmal bei allen Unterstüt-
zern und erläuterten zudem 
die große Bedeutung als auch 
die soziale Notwendigkeit der 
Turnierserie. Beide zeigten 
sich begeistert darüber, dass 
die Charity-Golftour mittler-

weile ein fester Bestandteil 
im sozial-kulturellen Veran-
staltungskalender der Regi-
on Darmstadt sei und sich 
regen Zuspruch erfreue. Im 
Anschluss präsentierte Tour-
partner Klöber Versicherungs-
makler in Person von Vito 
Coppolla, die Möglichkeiten 
im Bereich der Gewerbever-
sicherungen, welche von den 
Gästen interessiert aufgenom-
men wurden und zu einem in-
teressanten Austausch führte. 
Beim gemütlichen „Get To-
gether“ im Nachgang fand der 

gelungene Abend mit vielen 
interessanten Gesprächen ei-
nen angemessenen Ausklang. 
Das WCGTour-Team bedankt 
sich noch einmal ganz herzlich 
bei allen Gästen sowie beim 
Team vom THE Darmstadt für 
die tolle Gastfreundschaft und 
die gute Organisation. Weitere 
Infos zur WCGTour 2025 fin-
den Sie auf der Website (www.
wcgtour.de) der Turnierserie. 
(jd/ek)

FOTOS: ERLEBNISKREATEURE  

EVENTMARKETING GMBH

Saisonstart der Höchster Fähre
Außergewöhnliche Eventlocation auf dem Main

HÖCHST (PM) | Seit einer Wo-
che hat die Mainfähre in Höchst 
wieder ihren Betrieb aufgenom-
men. Sie verbindet die west-
lichen Frankfurter Stadtteile 
Schwanheim und Höchst mitei-
nander – ein Angebot, das vor 
allem von Ausflugsgästen in 
Anspruch genommen wird. Der 
Betrieb der Mainfähre Frank-
furt geht auf eine über 400 Jah-
re lange Tradition zurück. Die 
geruhsame Überfahrt über den 
Main, der unterhalb des Höchs-
ter Schlosses 113 Meter breit ist, 
ist eine Attraktion der Stadtteile 
Schwanheim und Höchst.
In den vergangenen Jahren sind 
die Fahrgastzahlen jedoch stark 
zurückgegangen. Das lässt sich 
auf ein verändertes Nutzungs-
verhalten der Besucherinnen 
und Besucher nach der Coro-
na-Pandemie und eine Über-
querungsmöglichkeit über die 
nahegelegene Leunabrücke zu-
rückführen, die vermehrt von 
E-Bike-Fahrenden genutzt wird.
Um das Kleinod, das den Men-
schen im Frankfurter Westen am 
Herzen liegt, trotz geringerer 

Nachfrage weiterzuführen, wird 
der Fahrplan mit dem Sommer-
fahrplan zielgruppenorientiert 
angepasst. Montags ruht die 
Mainfähre. Dienstags außer-
halb der hessischen Schulferien 
und mittwochs bietet Fährmann 
Sven Junghans Sonderfahrten 
an – längere Touren längs des 
Mains. Dafür ist die Mainfäh-
re in den hessischen Schulfe-
rien öfter als bisher in Betrieb: 
dienstags und donnerstags bis 
samstags von 9 bis 18 Uhr. An 
Sonn- und Feiertagen kann sie 
zwischen 11 und 18 Uhr genutzt 
werden.
Durch die Veränderungen im 
Fahrplan bietet der Fährmann ab 
März an Dienstagen außerhalb 
der Ferienzeiten Sonderfahrten 
längs des Mains an – ein Service 
für Unternehmen und Privatper-
sonen, die einen außergewöhnli-
chen Veranstaltungsort suchen.
„In Zeiten zunehmender Digi-
talisierung und nach der Coro-
na-Pandemie sehnen sich viele 
Menschen nach ausgelassenen 
Feiern. Mit seinem Service 
für Sonderfahrten bedient der 

Fährmann dieses Bedürfnis 
– mit einer Location für Ge-
burtstagsfeiern oder Employer 
Branding-Events, an die man 
sich noch lange erinnert“, sagt 
Mobilitätsdezernent Wolfgang 
Siefert, dessen Dezernat den 
Fährbetrieb betreut.
Die Fähre bietet Raum für 30 
Personen und ist mit einem 
75-Zoll-Bildschirm sowie Mi-
krofon ausgestattet – ideal für 
Jubiläumsfeiern oder Produkt-
präsentationen. Auch Catering 
oder musikalische Begleitung 
können nach Absprache gebucht 
werden. Die Fähre lässt sich zu-
dem als Werbefläche anmieten.
Fährmann Sven Junghans fühlt 
sich gut aufgestellt für die Sai-
son: „Ich freue mich wie jedes 
Jahr auf die kommende Saison. 
Mit dem verstärkten Angebot 
für private Feiern bieten wir ei-
nen einzigartigen Service, auf 
den schon jetzt immer mehr Pri-
vatleute und Firmen zurückgrei-
fen – nicht nur aus der Region, 
sondern auch aus Baden-Würt-
temberg oder Hamburg.“

FOTO: MAINFÄHREFRANKFURT
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Fax me if you can
Neuer Podcast: O’Sullivan bringt Frankfurt ins Gespräch
FRANKFURT (PM) | Das Dezer-
nat V der Stadt Frankfurt star-
tet ein neues Podcast-Format, 
um Bürgerinnen und Bürger 
auf verständliche und unkom-
plizierte Weise über relevante 
Themen aus Verwaltung, Politik 
und Gesellschaft zu informie-
ren. Unter dem Titel „Fax me if 
you can“ wird der Podcast von 
Eileen O’Sullivan, Dezernentin 
für Bürger:innen, Digitales und 
Internationales, gehostet und 
erscheint ab sofort alle zwei Wo-
chen.
O’Sullivan setzt sich in ihrer 
Rolle als Dezernentin aktiv da-
für ein, die Kommunikation 
zwischen Bevölkerung, Verwal-

tung sowie politischen Entschei-
dungsträgerinnen und -trägern 
zu vereinfachen, Verwaltungs-
dienstleistungen zugänglicher 
zu gestalten und die Beteiligung 
an städtischen Entscheidungs-
prozessen zu stärken. Ein zent-
raler Bestandteil ihrer Arbeit ist 
die digitale Transformation, die 
neue Möglichkeiten für eine zu-
kunftsorientierte Stadtentwick-
lung schafft. 
„Der Podcast ermöglicht es uns, 
ausführlicher über Themen zu 
sprechen, die für viele Menschen 
relevant sind – ohne komplizier-
te Amtsdeutsch-Floskeln oder 
bürokratische Hürden. Wir wol-
len Transparenz schaffen und 

den Austausch fördern“, sagt 
O’Sullivan.
Die erste Folge von „Fax me if 
you can“ entstand am Tag nach 
der vorgezogenen Bundestags-
wahl vom 23. Februar – einer 
Wahl mit vielen Besonderhei-
ten. O’Sullivan, die in Frankfurt 
auch für Wahlen zuständig ist, 
spricht in der Auftaktepisode 
über das Wahlgeschehen in der 
Stadt, über Bürgerbeteiligung 
und vor allem aber über den Ort, 
an dem Demokratie lebt und at-
met: die Kommune.
Der Podcast ist ab sofort auf 
Spotify, Apple Podcasts, Ama-
zon Music und Deezer verfüg-
bar.
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BAUHAUS in Sachsen GmbH & Co. KG, Sitz: Tschirnhausstraße 2, 01239 Dresden

61118 Bad Vilbel, Zeppelinstraße 25 
60386 Frankfurt, Hanauer Landstraße 517 – 543 
63457 Hanau, Edisonstraße 3  
Die Adressen unserer Fachcentren finden Sie unter: www.bauhaus.info/fachcentrenuebersicht

www.bauhaus.info

Hansgrohe  
Pulsify S Handbrause  

'Relax Eco'
Ø 10,5 cm, 3 Strahlarten  

PowderRain, IntenseRain,  
Massagestrahl, Chrom,  

QuickClean, energie- 
bewusst mit max. 

6,9 l/min
30106905 

statt 109,-

99,-24,95

Makita  
Werkzeugkoffer  

'E-10883'
L 420 x B 312 x H 130 mm, 221-tlg., 

gut sortierter Werkzeugkoffer, mit 
neuem Kofferdesign und verstärkten 

Ecken, robuster Koffer mit Klapp- 
verschluss, Werkzeuge aus Chrom- 

Vanadium-Stahl
28686165

Vileda Ultramax  
Reinigungssystem  
und Eimer'
1 x Ultramax Eimer mit Aus- 
wringer, 1 x Ultramax Wischer,  
1 x Mikrofaserbezug, geeignet  
auch für Parkett und Laminat,  
sorgfältige und leichte Reinigung, 
Mikrofaser-Wischbezug, praktische 
Set-Box, mit Noppenstruktur
29238383

Folgen Sie uns auf:

Hochdruckreiniger  
'K 4 Pure Flex Home'
1.800 W, PremiumFlex-Hochdruck- 
schlauch, schnelles Verbinden des  
Schlauches per Quick Connect, Fördermenge  
bis max. 420 l/h, Druck bis max. 130 bar, integrierter  
Ansaugmechanismus für Reinigungsmittel, praktische und  
platzsparende Schlauch- und Zubehöraufbewahrung direkt am Gerät
32264252

249,-

statt 34,- 

29,95

Frühjahrsputz

Artenschutz in Frankfurt
So können alle einen Beitrag für die Umwelt leisten

FRANKFURT (PM) | Städte sind 
nicht nur Lebensräume für Men-
schen, sondern auch für zahlrei-
che Tier- und Pflanzenarten. 
Doch zunehmende Flächenver-
siegelung, intensive Bebauung 
und der Rückgang naturnaher 
Lebensräume gefährden die 
Artenvielfalt. Der jährlich am 
3. März stattfindende Interna-
tionale Tag des Artenschutzes 
erinnert daran, wie wichtig der 
Erhalt der Artenvielfalt für un-
sere Gesellschaft ist.
„Fast 7.000 heimische Tierar-
ten sind gefährdet, weltweit ist 
rund ein Drittel aller Tier- und 
Pflanzenarten vom Ausster-
ben bedroht. Der Schutz der 
Artenvielfalt ist nicht nur eine 
ökologische Notwendigkeit, 
sondern auch entscheidend für 
unsere Lebensqualität: Sie trägt 

zur Stabilität und Gesundheit 
von Ökosystemen bei, die sau-
bere Luft, frisches Wasser und 
fruchtbare Böden liefern. Zu-
dem fördert eine artenreiche 
Natur Erholung, Wohlbefinden 
und nachhaltige wirtschaftliche 
Möglichkeiten“, betont Klima- 
und Umweltdezernentin Tina 
Zapf-Rodríguez. „Der Erhalt 
der lokalen Biodiversität be-
ginnt vor unserer Haustür. Nur 
wenn wir gemeinsam handeln, 
können wir das Artensterben 
aufhalten und die biologische 
Vielfalt langfristig sichern. 
Denn kahle Wiesen summen 
nicht!“
Während die Stadt Frankfurt 
unter anderem Maßnahmen aus 
dem Arten- und Biotopschutz-
konzept wie etwa jährliche 
Feldhamsterauswilderungen 

ergreift, können sich auch Bür-
gerinnen und Bürger aktiv am 
Schutz von Frankfurts Arten-
vielfalt beteiligen.

Folgende Artenschutz-Maßnah-
men sind schnell und unkompli-
ziert umgesetzt

• �Gärten und Balkone naturnah 
gestalten: Heimische Blumen 
und Sträucher pflanzen, die 
Insekten und Vögeln Nahrung 
bieten

• �Verzicht auf chemische Pflan-
zenschutzmittel und stattdes-
sen natürliche Alternativen 
nutzen

• �Laubhaufen und Totholzhau-
fen als Lebensräume für Igel 
bereitstellen

• �Ungemähte Wiesenbereiche 
stehen lassen, um Lebens-
räume für Wildbienen und 
Schmetterlinge zu erhalten

• �Insektenhotels als Unterschlupf 
oder Nisthilfe für bedrohte In-
sektenarten bauen

• �Standortgerechte Hecken und 
Sträucher anstelle von Zäunen 
nutzen, um Lebensräume für 
Kleintiere zu schaffen

• �Lichtverschmutzung durch 
Außenbeleuchtung reduzieren, 
um nachtaktive Tiere wie Fle-
dermäuse zu schützen

• �Keine Wildtiere füttern oder 
aus ihrem natürlichen Lebens-
raum entfernen

• �Weniger Plastikverpackun-
gen und Einwegprodukte ver-
wenden, um die Umweltver-
schmutzung zu minimieren

Weitere Informationen finden 
Interessierte unter frankfurt.de/
artenschutz

Insektenhotels sind eine gute Möglichkeit, um verschiedene Arten 
zu unterstützen. �
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Festliche Ramadan-Beleuchtung
Zum Fastenmonat wird die Freßgass‘ mit Halbmonden, 

Sternen und Fanoos-Laternen geschmückt
INNENSTADT (PM) | Was im 
vergangenen Jahr als deutsch-
landweite Premiere begann, setzt 
Frankfurt nun fort. In der letz-
ten Woche haben Bürgermeiste-
rin und Diversitätsdezernentin 
Nargess Eskandari-Grünberg 
und Stadtverordnetenvorste-
herin Hilime Arslaner mit ei-
ner feierlichen Zeremonie die 
Ramadan-Beleuchtung in der 
Großen Bockenheimer Straße 
(Freßgass‘) eingeschaltet. Dort 
hängen jetzt für die Zeit des Fas-
tenmonats Halbmonde, Sterne 
und Fanoos-Laternen sowie der 
Schriftzug „Happy Ramadan“.
Die Ramadan-Laternen seien 
zum einen ein Zeichen der Tole-
ranz in einer Zeit, in der unsere 
Gesellschaft gespalten erscheine, 
sagte Arslaner. „Dabei sollten wir 
mehr über das sprechen, was uns 

gemeinsam ist“, sagte Arslaner. 
Wir mögen in eine Kultur oder 
Religion hineingeboren sein, aber 
das sei immer nur ein Teil des-
sen, was uns ausmache. „Gleich-
zeitig sind wir hier, in dieser 
Stadt, auch alle erst einmal mal 
Frankfurter:innen. Wir teilen das 
ganze Leben in unserer Stadt.“ 
Der Ramadan sei eine Zeit der 
Besinnung auf das Wesentliche: 
„Wie können wir in Frieden mit-
einander leben?“ Deshalb seien 
die Lichter auch ein Zeichen der 
Hoffnung auf ein gutes Miteinan-
der, sagte die Vorsteherin.
„Die Ramadan-Beleuchtung ist 
ein Zeichen dafür, dass wir in 
Frankfurt Vielfalt nicht nur aner-
kennen, sondern sie aktiv leben 
und auch sichtbar machen“, sagte 
Eskandari-Grünberg. „Die vielen 
positiven Rückmeldungen, die 

wir im vergangenen Jahr bezüg-
lich der Ramadan-Lichter erlebt 
haben, haben uns gezeigt, wie 
wichtig dieses Zeichen ist. Und 
zwar nicht nur in Frankfurt. Wir 
nehmen als Stadt hier eine Vor-
reiterrolle ein. Wir zeigen, dass 
muslimisches Leben ein ganz 
selbstverständlicher Teil unserer 
Stadt ist.“
Ablehnung entstehe aus Angst 
vor dem Unbekannten, sagte La-
tifa Kaddouri vom Frankfurter 
Koordinierungsrat der Moschee-
gemeinden. Deshalb sei der Ra-
madan eine gute Gelegenheit, 
„die Türen für den Dialog of-
fenzuhalten“.  Professor Bekim 
Agai, Direktor der Akademie für 
Islam in Gesellschaft und Wis-
senschaft, hob hervor, es gehe 
darum zu zeigen, „dass Muslime 
zu dieser Stadt gehören.“

Für vier Wochen wird die Große Bockenheimer Straße nun mit Halbmonden, Sternen und Fanoos-Laternen 
sowie dem Schriftzug „Happy Ramadan“ beleuchtet. COPYRIGHT: STADT FRANKFURT AM MAIN, FOTO: CHRIS CHRISTES


